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Der Kern der Dinge

Der Kern der Dinge<br />1914 mit rein privaten Mitteln von freiheitlich orientierten Frankfurter Bürgerinnen und Bürgern gegründet, fühlt sie sich als
Bürgeruniversität bis heute dem Motto "Wissenschaft für die Gesellschaft" in Forschung und Lehre verpflichtet. 2008 gewann sie mit der Rückkehr zu
ihren historischen Wurzeln als Stiftungsuniversität ein einzigartiges Maß an Eigenständigkeit. Heute ist sie eine der zehn drittmittelstärksten und drei
größten Universitäten Deutschlands mit drei Exzellenzclustern in Medizin, Lebenswissenschaften sowie Geisteswissenschaften.<br />Das exzellente
wissenschaftliche Programm der DPG-Frühjahrstagung präsentiert aktuelle Ergebnisse der Forschung. Die Themen im Bereich Hadronen und Kerne
reichen von Hadronenstruktur und -spektroskopie über Quark-Gluon-Plasma und nukleare Astrophysik bis hin zu Anwendungen kernphysikalischer
Methoden. Die Themenschwerpunkte im Bereich der Didaktik der Physik sind ebenfalls breit gefächert: über alle Altersstufen, von Physik in der
Grundschule bis zur Hochschuldidaktik, von Konzepten der Lehr- und Lernforschung bis zu neuen Praktikumsversuchen.<br />Ein besonderer Höhepunkt
der Tagung ist der Vortrag von Michael Kobel (TU Dresden), dem diesjährigen Träger des Georg-Kerschensteiner-Preises der DPG. Kobel erhält den
Preis für seine Beiträge zur Didaktik und Schulphysik, insbesondere für die Programme "Netzwerk Teilchenwelt" und die "International Masterclasses".
Damit kommen neben Fachwissenschaftlern auch interessierte Lehrerinnen und Lehrer bei dieser Tagung nicht zu kurz.<br />Am Dienstagabend, den 18.
März 2014, 20:00 Uhr, sind alle Interessierten zum öffentlichen Abendvortrag im Audimax HZ1 und HZ2, im Hörsaalzentrum auf dem Westend-Campus,
herzlich eingeladen. Dr. Wilfried Paus, Managing Director Deutsche Bank, referiert über "Naturwissenschaftliche Methoden zur Steuerung von Banken".
Der Eintritt ist frei.<br /><br />Weitere Informationen:<br />Prof. Dr. Achim Denig<br />Institut für Kernphysik<br />Johannes Gutenberg-Universität
Mainz<br />Tel.: 06131 3925830<br />E-Mail: denig@kph.uni-mainz.de<br /> http://frankfurt14.dpg-tagungen.de/kontakt/fv.html <br />Dr. Dirk
Frank<br />Marketing und Kommunikation, Goethe-Universität<br />Tel.: 069 798 13753<br />E-Mail: frank@pvw.uni-frankfurt.de <br /> http://www.

muk.uni-frankfurt.de/muk <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=559704" width="1" height="1">
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Die Deutsche Physikalische Gesellschaft e. V. (DPG) ist für alle da:Ob Studierende, Professorinnen und Professoren, Schülerinnen und Schüler,
Lehrerinnen und Lehrer, in der Industrie Tätige oder einfach nur an Physik interessierte Personen. Die DPG versteht sich als Sprachrohr der Physik und
Kontakt für Physik-Interessierte. Sie verfolgt als gemeinnütziger Verein keine wirtschaftlichen Interessen. In der DPG trifft wissenschaftlicher Nachwuchs
auf Nobelpreisträger, Interessierte auf Experten und Jung auf Alt. Gemeinsam vereinen sich alle zur größten physikalischen Fachgesellschaft weltweit.
Besonders eng kooperiert die DPG mit der Wilhelm und Else Heraeus-Stiftung.
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